
Erdmannhausen und Schw. Hall weiter Kopf an Kopf in der Landesliga

Am vorletzten Spieltag musste Erdmannhausen 1 bei Schw. Hall 2 antreten. Ein klarer Sieg war 
das Ziel, denn da Schw. Hall mit Erdmannhausen sowohl punkt- als auch brettpunktgleich an der 
Tabellenspitze lag, kam es auf jeden Brettpunkt an. Josef Gheng, Gerhard Junesch, Michael 
Hüttig, Roland Mödinger, Alexander Flachsbart und Martin Meyer ließen ihren Gegnern keine 
Chance und brachten volle Punkte ein. Punkteteilungen von Goran Ostojic und Andreas Raff 
brachten einen klaren 7:1 Sieg. Aufgrund dieses klaren Sieges war man guter Hoffnung nun die 
Tabellenführung allein übernehmen zu können. Doch Schw. Hall ließ es ebenfalls krachen und 
besiegte Bietigheim 1 mit 7,5:0,5 und liegt nun mit einem halben Brettpunkt vor Erdmannhausen 
an der Tabellenspitze. Am kommenden Sonntag treten alle Mannschaften in Schw. Hall zum 
gemeinsamen Saisonabschluß an. Dort kommt es dann zum Showdown um den einzigen 
Aufstiegsplatz. Schw. Hall trifft dort auf den Tabellendritten Lauffen. Erdmannhausen muss gegen
Bietigheim antreten. Das Ziel muss sein mindestens einen halben Brettpunkt mehr zu machen als 
Schw. Hall. Bei Brettpunktgleichheit käme es zu einem Entscheidungsspiel zwischen beiden 
Mannschaften. 

Erdmannhausen steht im Pokalfinale

Im Halbfinale des Bezirkspokals musste Erdmannhausen 1 gegen Ludwigsburg 1 antreten.
Im Viertelfinale war Ludwigsburg 1 noch knapp gegen Erdmannhausen 2 erfolgreich gewesen, 
doch gegen die Erste des SCE gab es nichts zu erben. Josef Gheng, Gerhard Junesch, Michael 
Hüttig und Roland Mödinger konnten allesamt ihre Partien souverän gewinnen und damit einen 
klaren 4:0 Sieg einfahren. Damit ist Erdmannhausen erstmals in der Vereinsgeschichte für den 
württembergischen Verbandspokal qualifiziert. Doch nun soll natürlich auch der Pokal nach 
Erdmannhausen. Das Finale findet am 09.04. in Erdmannhausen statt. Der Gegner ist die 
Überraschungsmannschaft aus Gerabronn. Gerabronn hat im Viertelfinale sensationell Heilbronn 1 
ausgeschaltet und im Halbfinale nicht minder überraschend Biberach 1 geschlagen. Doch trotz 
dieser Erfolge ist Erdmannhausen klarer Favorit im Finale.

Schwarzer Tag für Erdmannhausen 3

Einen rabenschwarzen Tag erwischten die Spieler der dritten Mannschaft des SCE am vorletzten 
Spieltag der B-Klasse gegen Vaihingen. Den Aufstieg sicher in der Tasche spielten die 
Erdmannhäuser sehr unglücklich und kamen lediglich zu drei Punkteteilungen von Gerhard Mohr, 
Michael Franitza und Aytekin Sahin. Dazu kam ein kampfloser Sieg von Markus Meyer.
Glück im Unglück, trotz der deutlichen 2,5:5,5 Niederlage konnte man die nötigen zwei Brettpunkte 
sammeln um die Meisterschaft vorzeitig unter Dach und Fach zu bringen. Das letzte Spiel in 
Ingersheim hat damit nur noch statistischen Wert. Durch den Sieg in Erdmannhausen und der 
gleichzeitigen Niederlage von Marbach 4 gegen Asperg hat Vaihingen den Aufstieg ebenfalls 
sicher. 

Erdmannhausen 4 siegt deutlich. Aufstieg noch unklar.

Am letzten Spieltag konnte die vierte Mannschaft des SCE noch einen deutlichen Sieg gegen 
Marbach 5 landen. Siege durch Harry Rehm, Sven Rinker, Raimund Rolfs, Christian Stegmaier, 
Jan Freiberger, Michelle Pucciarelli und Benjamin Behles führten zu einem klaren 7:1 Sieg. Damit 
hat die vierte Mannschaft spielerisch mit 7 Siegen und zwei Unentschieden klar den Meistertitel 
geschafft und somit auch den Aufstieg. Leider wurde ihnen am grünen Tisch 3 Punkte genommen, 
da ein Ersatzspieler, der auch in der fünften Mannschaft gemeldet war öfter als die drei erlaubten 
Male zum Einsatz kam. Da die fünfte Mannschaft jedoch frühzeitig zurückgezogen wurde kommt 
diese Regel aus Sicht des SCE laut Wettkampf und Turnierordnung nicht zum tragen. Deshalb hat 
man Protest gegen dieses Entscheidung eingelegt. Nun heißt es zu warten, bis das 
Bezirksspielgericht entscheidet.



Termine

Am Freitag, den 01.04.11 findet die zweite Runde der Erdmannhäuser Schnellschachserie statt.
Beginn ist 20:30 Uhr. Gespielt wird im Vereinsraum des Rathaus.

Am kommenden Sonntag ist Showdown in der Landesliga. In Schw. Hall trifft die erste Mannschaft 
auf Bietigheim 1. Hier muss ein klarer Sieg her um im Fernduell mit Schw. Hall doch noch die 
Meisterschaft zu erobern und damit den Aufstieg in die Verbandsliga. Beginn ist um 09:00 Uhr 
Gespielt wird in der Kantine der Bausparkasse Schw. Hall in der Crailsheimer Str. 52 in Schw. Hall.


